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Karlsruher Tagblatt .

181 . Zweites MM. Freitag , den 12 . April (Folgt n« drittes Mt.) 1887.
Amtliche Bekanntmachung.

In baS Handelsregister 8 Band II O.Z . 32 Seite 255/6 ist zur Firma Schütter - und Kinzigthäler Porphyr -, Schotter - und Pflaster¬
stein» erke, Gesellschaft mit beschränkter Haftung in Karlsruhe, eingetragen . Durch Beschluß der Gesellschafter vom 30. März 1907 wurden die W 4, 5, 7,8,10,11» 12, 16 und 18 des Gesellschaftsvertrags geändert ; demzufolge wurde das Stammkapital um 30006 somit ans 90000 «ti! erhöht. Theodor Vogek,Kaufmann in Mannheim, wurde als weiterer Geschäftsführer bestellt mit der Berechtigung , allein die Gesellschaft zu vertreten .

Karlsruhe, den 5 . April 1907. Gkvßh . Amtsgericht Hl .

Oeffentliche Vorträge.
Monopol -Hotel , Karlsruhe ,

gegenüber vom Hauptbahnhof .
Thema für Sonntag , den 14 . April , abends 8 Uhr :

„Gibt es eine« Gott ?"
Thema für Mittwoch , den 17 . April , abends 8 Uhr :

.List Christus Gottes Sohn?"
Die heilige Schrift wird als unfehlbare Autorität benützt werden . Jedermann

lomme und höre ! cm . . ^ - c. ^Motto : „ Suchet m der Schrift . " *2.1.
Eintritt frei. 1 . 1 . Lölletien , Stuttgart .

Mhrnis-Versteigerung.
Freitag, den 12 . April , nachmittags 2 Uhr» werden im Auftrag Karl Friedrichstraft « 24 ,2. Stork, gegen bar öffentlich versteigert :

2 Schränke , 1 großer Ausziehtisch, viereckige Tische, 1 Serviertisch , 3 Bettstellen mit Rostenund Polstern, 2 eiserne Bettstellen mit Matratzen, 6 Stühle , 1 Gartentisch , 2 Triumphstühle,1 großes Bücherregal , 1 Goldbronzelüster mit Glasprismen , 1 Gaszuglampe, mehrere Deckbetten,Unterbetten und Kopfkissen , Steppdecken, Bodenteppiche, 1 Partie große Vorhänge , verschiedenes
Weißzeug, 1 eis. Waschgestcll mit Garnitur , Bilder, Spiegel, Garderobehalter, 1 Kindernähmaschine ,1 Frackanzug . Waschgarnitur , ca. 100 Stück Bordeauxflaschen , 1 Partie Kartoffeln , Küchentisch ,Stühle und Hocker, Kupfer - , Email- und Porzellangeschirr , 1 komplette moderne Badeei «
richtung mit Gasheizung,

»ozu Liebhaber höslichst einladet

2L
8 . Hl 8vI»irL» i»i», Auktionsgeschäft,

Zähringerstraße SS .

Wohnungen zu vermieten .
^ Augarten strafte IS sind im Seitenbau

lvri Wohnungen «sonnig uud schön) von je 2 Zim-
"!»n, Küche und Zubehör auf 1. Juli zu vermieten ;«Keuie ist parterre , die andere Mansarde. Zu^ftagen im Laden .

3.3. Kaiserstrafte 41 ist eine kleine, freundliche
Mnung von 2 Zimmern und Küche , im Hinter -

an ruhige Leute um 14 ^ pro Monat sofort
später zu vermieten .

.
"

>2- Luisenstrafte 36 » Hinterhaus, 3 . Stock , ist
„^ schöne 2 Ziinmerwohnungmit Küche und Glas-"Wuß sofort oder auf 1 . Mai zu vermieten ,
s«, L

"uiscnstrafte 73 », nächst der Rüppurrer-
Mtze , ist g, Stock von 4 Zimmern mit allem
->Whor auf 1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen im
^ Etock daselbst.

Wohnungen zu vermieten .
, 7° Körnerstraftc 8 ist der 3. Stock , bestehend

Zimmern , Bad nebst Zugehör und Garten-
sogleich oder auf später zu vermieten . Nä-

^ ^ rnerstraße 6 im 1 . Stock oder Kaiser-Allee 80

Hinterhaus-Wohnung,
A freundliche, bestehend aus 3 Zimmern,
Aller Küche , Keller , ist sehr preiswert an kleine ,
Mungsliebende Familie ohne Kinder sogleich

später zu vermieten . Näheres Kaiser-' He 185 , Vorderhaus, 2 Treppe » . —

5 Zimmerwohnung ,
Klauprechtstraße 31 , 2 . Stock , per 1. Juli zu ver¬
mieten . Anzusehen von nachmittags 3 Uhr ab . Zu
erfragen Gerwigstraße 60 II . —

Kaiserstraße S8
ist im 3. Stock eine hübsche 3 Zimmerwohnung
niit Badezimmer , Klosett innerhalb Glasverschluß ,
Koch - und Leuchtgas auf 1. Juli zu vermieten . Zu
erfragen im Laden daselbst. *2 .2.

iohnunge« :
1. Biirklinstrafte 8 , 1 . und 2 . Stock, je 4 Zim¬

mer, Bad , Speisekammer ,2. Tchillcrstrafte 31 . 2. Stock, 4 Zimmer, Bad,3. Schnmanustrafte 8 » 2. Stock , 5 Zimmer,Bad , Speisekammer , sowie sämtlichem Zu-
gehör,

auf sofort zu vermieten . Die Wohnungen sind noch
nicht bewohnt gewesen. Zu erfragen Bahnhofstraße 32,Buieau , oder Rintheimerstraße9, parterre. 3.1.

Haus zum Allciavewohnen
zu vermieten.

10 .5. In der Amalienstraße ist ein Einfamilienhaus,
enthaltend 9 Zimmer und Zubehör , speziell für
Aerzte , Zahnärzte , Rechtsanwälte rc . geeignet, per
1 . Juli oder später zu vermieten durch

Kornsands Bureau »
Kaiserstraßc 56 .

Sprechstunden von 11—1 und 5—7 Uhr .

Kaiser-Allee S2
ist im 3 . Stock eine Herrschastswohmmg , bestehendaus 5 Zimmern, Bad , Küche . Mansarde, Speicher¬
kammer , Balkon , Veranda, auf sogleich zu
vermieten ^ ebendaselbst eine 3 Zimmerwohmmgmit
Zugehör nn 4. Stock . Näheres zu erfragen Kaiser-^Allee 64, parterre, oder beim Eigentümer, Rüppurrer-
stratze 24 . —

Nebenmsstratze LS,
gegenüber der Schule , ist eine schöne 3 Zimmer¬
wohmmg auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres km
2 . Stock reckt -Z. —

Nudvlfstratze 10
ist eine Wohnung von 5 Zimmern, sowie ein Man¬
sardenzimmer und Küche mit allem Zugehör auf
1. Juli oder 1 . August zu vermieten . Näheres im
2. Stock . —

Ecke Krieg- und Karlstraße
( Kriegstrafte 471»)

ist der 3 . Stock (2 Treppen hoch), bestehend in
11 großen , herrschaftlichen Räumlichkeiten samt allem
neuzeitlichen Zugehör, aut 1 . Juli zu vermieten.Da die Wohnung neu hergerichtet wird , können
Wünsche bezüglich Tapeten usw. event. berücksichtigtwerben .

Einzusehen täglich von 10—12 Uhr vormittags
und 4— 6 Uhr nachmittags .

Näheres im 1 . Stock , Zimmer Nr. 6. —

Kleiner Laden
mit 2 oder 3 Zimmern, Küche und Zugehör ist sofort
oder später zu vermieten . Näheres Douglasstraße20.

Laden zu vermieten
— Ein kleiner Laden mit oder ohne Einricht . ist aufI . Mai od. später zu vermiet . Näheres im Bäckerladen .

WerWte M MMn
zu vermieten auf sogleich . —

E . Bätsch auer , Dorkstraße 23.

Körnerstrahe 13 ^
ist eine schöne Werkstätte , mit Gas und Wasser ver¬
sehen, zu vermieten . Zu erfragen im 3. Stock link- .

Werkstätte
mit 3 Zimmerwohnung und 3 Mansarden, Hoftor
vorhanden , ist Kaiserstraße 172 zu vermieten . Nä¬
heres Kaiserstraße 128 . 2.2.

Werkstätte.
— Gottesaucrstraße 18 ist eine Werkstätte, auch

als Magazin geeignet, zu vermieten. Näheres
parterre._ _

Lagerhalle
am Rheinhasen , circa 900 <zm , dito Kellrrraum,Verladerampe und Gleisanschluß , eingczäunter Vor¬
platz, ist ganz oder geteilt zu vermieten . Gest .
Offerten unter Nr. 2396 an das Kontor des Tag-
blattes erbeten.

i



» SS «

Magirzi «
« it großer Einfahrt im Hause Werderstraße 75 ,u
ammetrn . Näheres Tttüngerstraße »7. *4.2.

Stallung z« Uklimctcn .
— Karlstraße 87 ist eine Stall ««- für S Pferde

M»d HeusveüHer sofort oder später zu vermieten .
Äiitzere« Ritterstraße >8 im Burea« ._

Stallung zu Uermieten .
— Stallung für 3 Pferde mit Heuspeicher und

L Burschenzimmern per sofort zu vermieten . Nä¬
heres Uhlandstraße 84 im Laden.

Wohnungs -Gesuch.
*2 .2 . Gesucht wird von kleiner Familie eine 4Zim -

merwohnung mit reichlichem Zubehör in der West-
stadt . 4 . Stock ausgeschlossen. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr. 2578 an d«S Kontor des Tag-
blattes erbeten ._

Wohnungs -Gesuch .
*2.2 . Eine Wohnung von 2 geräumigen Zimmern

nebst Zubehör wird auf 1 . Juli zu mieten gesucht .
Offerten unter Nr. 2580 an das Kontor deS Tag-
blatteS erbeten._

Wohnungs -Gesuch .
Geräumige3 und 2 Zimmcrwohnungin der Nähe

der Gutschstraße oder Umgebung (Südweststadt) auf
1 . Juli gesucht . Offerten an W . Schneider ,
Bureau - Assistent, Freiburg r. B . , Friedrich¬
straße 88, erbeten._ 3.2.

3 Zimrnerwohnung
mit wohnbarerMansarde wird auf 1 . Juli zu mieten
gesucht . Offerten mit Preisangabe unter Nr . 2567
an das Kontor deS Tagblatte« erbeten . *2.2 .

Zimmer zu vermieten .
— Waldftrasie SS ist im 2. Stock ein schönes,

größeres , möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pension auf 15 . April oder 1 . Mai zu vermieten .

Parterrezimmer ,
sehr schönes, gut möbliert , sofort oder später zu ver¬
mieten bei A . Banscher , Lenzstraß« 13. —
- Mansardenzimmer ,

unmöbliert, zu vermieten : Mabemirstraße 29 I .

Woh «. imd Schlafzimmer »
hübschmöbliert, ist in ruhigerFamilieund bei aufmerk¬
samer , reinlicher Bedienung sofort zu vermieten :
Kaiserstraßt 65 , 3. Stock._

3.2 .

Zwei klmm, »mM. Zimmer
nebst 1 Kammer und 1 Kellerabteilmm per sofort
zu vermieten . Eingang außerhalb MaSabschluß .
Näheres Wcstenbstraße 34 , 1 . Stock. 6.2.

Möbliertes Zimmer
an soliden Herrn oder Dame per sofort oder später
billig zu vermieten : Werberplatz 46 ll ._ 3.1 .

Zwei Zimmer ,
möbliert oder unmöbliert, sind in freier Lage , in
einer Parterrewohnung, mit besonderem Eingang
auf 1. Mai oder später zu vermieten . Näheres
Kriegstra ße 105, parterre, oder im Laden. —

HirschstraAe 10, 2 Stock,
sind 2 sehr freundlich möblierte Zimmer, das eine
auf sofort mit Frühstück für 2V das andere mit
Schreibtisch und Frühstück für 30 -dt auf 1 . Mai
zu vermieten._ _

*5.8.

Wohn- und Schlafzimmer,
gut möbliert , in gutem ruhigen Hause , Mitte der
Stadt , sind an einen oder an zwei Herren billig zu
vermieten . Näheres ZSHringerstraße 84 , zwei
Treppen hoch. *3 .2 .

Pension I 'sovt ,
Kaiserstraste SS M , Eingang Kronenstraß «.

mit oder ohne Pension zu vermieten .

Möblierte Zimmer z« vermieten .
— Salon mit Balkon und Schlafzimmer, vis-k-vis

dem Hauptbahnhof , sogleich zu vermieten : Krieg-
straßr 14 im T Stock._ _

Pension .
— Westendstraße 63 , 2 Treppen hoch , ist ein sehr

schön möbliertes Balkonzimmer mit vollkommener ,
sehr guter Pension zu vermieten ._

Pension -Anerbieten .
*8.3. Alleinstehende Damen und Schülerinnen

finden gute Pension bei einem Schwesternpaar.
Freie La« , mäßig « Preise . Offerten unter Nr . 2320
an das Kontor deS Lagblattes erbeten._

Mitbewohner -Gesuch.
*2.2 . Zu einem jungen Kaufmann wird als Mit¬

bewohner ein Kaufmann oder Schüler gesucht cvcnt.
mit Pension. Näheres Kapellenstraße 86 IV rechts .

r0erk,e »n- p « >, » I» ns « VH«ku » » - l-»u8Lnns
(8ulsso) i,es Ttliolexros. Xasssrordsotlioli gssovdo
i, »gs . Vraelitvolls ^ assiclit . Oartvv mit 'psoais
and Lroelrst. 6rüodlivli «v Vntsridelrt lu LpraaUsv,
Llasik , Halen , Handarbeit 7'nrvsn. tt'anr nsv . ^ r»s-
satüisssUoii kravrSsisok und engliosk goexrosbe».
Vorrügliebs Lstsrsnrsn . Vrosxskts nnd nLker«
Lnslcnnft dnreb dis Vorstaksriu Ml «. Rollings r.
^ Lgliebs 8xr«eb»tnnd«n von 10—12 llbr vormittag »
nnd von 3— S Dbr naebwittag» iw ttotel llrüprivr,
^ arlsrnbs , vom 8 . bi« 16. 3tprll . Xnsssrdsm i»t
Herr Rokrat Rrotsssor Ovlloostom bsrsit, über das
ksnsionat- -Inslcnnlt eu gsdsv. *4 .3.

^ L. Hypotheken -
kapitalien event. bis ^/g der Taxe werben von
einer deutschen Hypotheken-Bank fortwährend ab¬
gegeben.

Gesuche nimmt entgegen der Vertreter der Bank

_ I , 8 Ssvvkle , Kronenstraßr 46 II .

10000 Mark
auf nur gute II . Hypothcke per 1 . Juli zu vergeben.
Offerten unter Nr . 2625 an das Kontor des Tag-
blattes erbeten._ ^

*

Hzpithkkkil imd Ke-dmfslhillm-k
vermittelt billigst

Karl Winnewiffer ,
— Seubertstraße 6.

k^ivLt-0arIelLen8-La88v
NolSor auk guts H . N ^ xotdolran bis 80 °/«
der Paxe ;

LovtkanksokUltiiKo , Llolor , Nnovdvpo -
Idodo » und NrdxolLor gegen massigen
hlaoblass und

k^potbslcarisvk oder sonst gssiobsrts k'orllo -
rnnxvn oder noob in Hutrnisssung Dritter
siebender Vermäobtnlsvo .

^ .uskübrlivks Oesuobs mit KetourmarLs
unter Hr . 2455 an das Lontor des lagdlatts »
erbeten .

*6.4.

24000 Mark
auf 1 . Jnli d . I . von pünktlichem Zinszahler auf
gutes Objekt gesucht . Gefl. Offerten unter Nr . 2440
an das Kontor des Lagblattes erbeten . 5 .3.

13000 Mark
werde« auf ein gut rentierendes Haus in prima Lage
zur Ablösung einer II . Hypothek gesucht . Offerten
beliebe man unter Nr . 2555 im Kontor deS Tag-
blatteS abzugeben._

*2.2.

12000 Mark
werden auf II . Hypothek behufs Ablösung wegen
Todesfall von pünktlichem Zinszahler anderweitig
aufzunehmen gesucht . Offerten unter Nr . 2601 an
das Kontor des lagblattes erbeten ._ - -

WW- MW Mark
werden als I . Hypotheke auf ein neu erbautes
Anwesen von pünktlichem Zinszahler zu 4 -/, auf
1. Juni oder später aufzunehmen gesucht . Angebote
unter Nr . 25l7 an das Kontor des Tagblattes
erbeten. 3.3.

LS 000 Mark
werden auf II . Hypothek behufs Ablösung
Todesfall von pünktlichem Zinszahlcr «nderweL
auszunehmen gesucht. . Offerten unter Nr . 257g' ' ' c - " ' - -

2 .2.
"das Kontor des Tagblattes erberen.

Dienst -Anträge .
3 .2. Zu zwei Damm wird ein Mädchen gesucht

welches gut bürgerlich kochen kann , die Hausarbeiten
versteht und gute Zeugnisse besitzt . Eintritt aus
15. April. Näheres Leopolrstraße 36 im 2. Stock

*2.2. Gesucht in kinderlosen Haushalt auf IS^AM
oder 1 . Mai ein jüngeres, durchaus sauberes, zu¬
verlässiges Zimmermädchen , daS gut nähen und
Glättwäsche bügeln kann und gute Zeugnisse besinn
Hirschstraße 118 im 2 . Stock .

Tüchtige, branchekimdige
Verkäuferin

mit besten Zeugnissen findet bauernde Stellung.
Joh . Hertenstein, Manufakturwaren ,

Herrenftraste SS .

Büglerinnen ,
Lehrmädchen

gegen sofortige Bezahlung gesucht . -

Dampf -Waschanstalt A . Pfütmer .
Ordentliches Mädchen,

welches selbständig kochen kann und die übrigen
Hausarbeiten mit übernimmt, findet Stellung auf
15. April : Erbprinzenstraße 24 im 2 . Stock (obere
Glocke läuten) . —

Braves Mädchen ,
welches selbständig kochen u«d der Hausarbeit vor-
stehen kann , findet gut bezahlte Stelle . Näheres
Mendelssohnplatz 3, 3 . Stock . —

Mädchen -Gesuch «
*3 .2 . Ein einfaches , lüchtiges Mädchen für alle

häuslichen Arbeiten auf 1 . Mai gesucht : Krieg¬
straß- 125 III .

Ein Mädchen ,
welches etwas servieren kann und Hausarbeit mit
übernimmt, wird sofort gesucht .

*2 .2. Hotel Krone , Ettlingen .

LZ Köchinnen,
FH Zimmermädchen , Mädchen ,
Ml welche kochen können und Hausarbeiten
übernehmen sowie jüngere Mädchen und Mädchen
vom Lande finde « hier und auswärts gute Stellen
durch Frau Reiher , Bahnhosstraße 4,

3 .2 . nächst der Nrrvacks - Anlage- .

Mädchen -Gesuch .
*8.2 . Ein jüngeres, einfaches Mädchen wird

sofort gesucht . Zu erfragen Markgrafenstraße °°
im Laden .

Gesucht
auf 1 . Mai oder früher in eine herrschaftliche Billa
im Schwarzwald ein ordentliches

Mädchen ,
das perfekt bügeln kann . Guter Lohn und dM >n
Stellung . Näheres bei der Haushälterin » Re° i.
bachcrstraße 14 . -

ZiiMttlllUM-Wch.
3 .2 . Wegen Erkrankung des Zimmer

mädchenS wird zum Eintritt pro 15- „APA
event . etwas früher oder später ein Mädeye»
gesucht , dar bügeln und gut nähen kann-
Gute Empfehlungen erforderlich . Offen»
unter Nr . 2576 an da- Kontor deS Tag'
bkatteS erbeten.

Nr.
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Kr. 101 . ii . Nsrttrvder r-gdlsn .
" Mädchen ,
. r-libes , für Küche und Haushalt , per sogleich

Kreuzstraße 29 , parterre. -
^ Gesucht
.. . »rffecköchin, femer ein Mädchen neben die
^ e köLin , welches sich als solches und in kalter
Me ousbilben will, sowie ein Hotelzimmer-
«Ldch -n per sofort

Hotel Germania .
flkißiges, braves Mädchen

MN hohen Lohn sofort gesucht : —
Erbprinzenstratze 42 , 1 . Stock.

Ein Mädchen ,
mtlLcs Hausarbeitverrichtet und etwas kochen kann,
M gesucht : Waldstraße 18 im Laden . *2.2.
^ Ein Mädchen ,
mlcheS kochen kann und Hausarbeiten besorgt, sofort
DK : Kaiserstraße 126 im Laden ._

Mädchen gesucht.
»3.1. Ein braves Mädchen , das bürgerlich kochen

kann, auf sogleich gesucht . Näheres Sofienstraße58
jm Hinterhaus , 2 . Stock ._
Dinges , anständiges Mädchen
oder Frau wird einige Stunden des Tages zu
leichter häuslicher Arbeit gesu cht . Karlstraße 85 ll .

Monatsdienst
siir nachmittags auf 15. d. Mts . zu vergeben :
Angustastraße 20, 3 . Stock rechts ._

Monatsfrau -Gesuch .
L2 . Gesucht wird eine Monatsfrau , ältere ,

«Umstehende Person bevorzugt : Karlstiaße 12 U.

Buchhalter,
bilanzsicher, perfekt in allen Buchhaltungssystemen ,
Mpsieblt sich im Anlegen , Führen und Ordnen von
Miäftsbüchern . Gefl. Offerten unter Nr. 2557
bAdcrt das Kontor des Tagblattes. *2.2 .

Bauschloffer ,
selbständiger , zuverlässiger Arbeiter , für dauernd bei
Mer Bezahlung gesucht von Leopold Meest»
Touglasstraße ^2. Auch findet ein Lehrling gute«bestelle. 2 .2.

tagt, können Personen»VT 4 » jeden Standes verdienen,
Nebenerwerb durch Schreibarbeit, Häusl. Tätigkeit.
Kertretmig rc. Näheres
O »Erwerbszentrale in Frankfurt a. M."

Für sofort
von 14—18 Jahren für eine photogr . Anstalt

Junge vom Lande wird auch angenommen .
Wohnung und schönes Anfangsgehalt. Offerten

An Nr. ^639 im Kontor des Tagblattes abzugebcn.

Hiiilzer HMursche, -
Äahre alt , solche vom Lande bevorzugt,tüM . Zu erfragen im Kontor des Tagblattes.

Fuhrknecht .
ü̂Äioer, solider Mann mit guten Zeugnissen"" Kf-rt eintreten .

^ vgerabfuhr-Gesellschaft Karlsruhe,
Herrcnttraße 12 im 2. Stock.

^manischer Mädchenschutz .
Herrenstraße 23. Telephon 1592.
Gasten und Prinzipale finden jederzeit
zuverlässiges Personal , sowie Stellen-

^ ^ jcde
^ Branche gute Stellen im Bureau

hLMch empfehlen wir unser „Heim" eben-
>»Mst alleinstehenden Fräuleins für Kost und°M»ng zu mäßigen : Preis . —

Der Vorstand .

SSS 7 krelirg, s«, ir . sipffi,»07.
- ^ L. .

bilanzsicher , perfekt mit sämtliche « Buchhaltungssystemen und alle« verkommendenBureauarbeiten, im Wechselrecht, Mahn - und Klagewese « durchaus erfahren , an selb¬ständiges Arbeiten gewöhnt, mit reiche« praktischen, vielseitigen Erfahrungen, sucht, gestütztauf prima Zeugnisse und Referenzen , Stellung. Gefl. Offerten unter Nr. 2569 an das lüntor des
Tagblattes erbeten ._ *2.2.

Buchhalterin ,
der französischen Sprache kundig , sucht Stelle auf
hiesigem Bureau , auf Anfang Juli oder August.
Gefl- Offetten unter Nr. 262? an das Kontor des
Tagblattes erbeten . *3.1.

Ein Klavier
mit schönem Ton habe im Auftrag prriswürbig zu
verkaufen .

Heinrich Karrer , Spediteur,
Karlsruhe-Mühlburg, Philippstraße 19.Büglerin

nimmt bessere Herrenwäsche und Vorhänge
zum Waschen und Bügeln an : Körnerstraße 6 nn
4. Stock. *2 .1.

3.2 . Eine moderne

Plüsch-Garnitur
(grün) ist billig zu verkanfen : Karlstraße29, Hinter¬
haus , 2. Stock.

Pariser NkWlOmi
Ilööülist. öallia, Kreuzslraße 18.

Herren -Stärkwäsche
wird bei größter Schonung tadellos gewaschen
und gebügelt. Acltcstes Geschäft am Platze.

Eine eiserne Kiuderbettstelle
mit Vorhang und Matratze , gut erhalten, sowie
em Kanapee und ein Zeichentisch mit Schub¬lade« sind billig zu verkaufen : Rhcinbahnstraße 22,Vorderhaus. 3. Stock . 2 .2.

Kontrollkasse .
wenig gebraucht, Neuwert 1359 ^ !, ist für 699
abzugeben.

Georg Mappe - , Karlsruhe,
KL. Karl -Friedrichstraß « 20 .

Fabrikation
aller Sorten Drahtgeflechte für Garten¬
einfriedigungen . sowie Siebe , Sand - und Kohleu-
dnrchwürfe, Fensterschutzgitter für Keller und
Glasdächer rc. zu äußerst billigen Preisen. *2.2.

Mech . Drahtflechterei
Nikolaus Jäger junior ,

5 Werdcrstraße 5.

Glasschränke ,
gebrauchte, mit verschiebbare» GlastSre«,sowie Laden -Regale werden billig abg«
gebe« : Waldstraße 22 , Lade«. *8H .

Federhüllen ,
vollständig ne«, vom besten roten Barchent, für2 Deckbetten und 4 Kissen, sind zum Preise von
85 Mark zu verkaufen. Zu erfragen im Kontor des
TagblatteS. *

Nähmaschinen ,
Messerputzmaschinen, Teppichkehrbese« sowie
HanshaltuugSmaschine « repariert- Karl Germdorf, Mechaniker,

Blumenstraße 12 , Ecke der Bürgerstraße.
Bejstre Herr» . >0 biittklrikr,

Schuhe , Hüte , verschiedene Möbel zu verkaufen:
Georg-Friedrichstraße 34 IV links . *3.2.IkLSllSgv

nnck slolctriovk»

Vilwstivnsmssssg »
viick ckurek Lrrtliod gvoobultvs Vsroonal im
rrtvärtvkadaL Lnsgsküdrt . —

Ur Melfsbrike« 8. HsWMs »iell.
*4.4. Habe 8—19 Waggon schöne Klotzbrette»

(Fichtenholz) in allen Stärke» preiswert abzugeben .
G. Thnm, Holzhändler,

> Singen a. H.
Hund entlaufen .

— Ein Silber -MoPS (Rüde) ist seit 8 Tagen
entlaufen . Abzugeben gegen BelohnungAorkstraße 13.
Bor Ankauf wird gewarnt.

Fahrrad (Freilauf ),
sehr gut erhalten , wegen Sportaufaabe sofort M
verkaufen : Augartenstraße 54 im Laven. 2.2.

Einfamilienhaus .
— Das Haus Maximilianstraße2 ist per

1 . April oder später zu verkanfen oder z«
vermieten . Das Hans kann täglich besichtigt
werde « in der Zeit von 10 — 1 Uhr. Nä¬
heres daselbst oder im Bnrea« Zähringer-
straße 102 .

Handkarren zu verkaufe« .
*2.2 . Ein zweirädriger , leicht gehender, starker,

beinahe noch neuer Handkarren ist billig zu ver¬
kaufen. Zu erfragen Killisfeldstraße 7, parterre,Durlach.

3.3. Gut erhaltene , gebrauchte

Kastenfenster
nebst Rolläden , ca. 79/219 und 129/210, sind
infolge Bauvcränderung billig abzugeben.
Näheres Rüppurrerstraße 13 , Bureau.

2 Villa ,
modern und solid gebaut , 11 Zimmer, mit Zentral-
heizuno, zu verkaufen . Auskunft erteilt Architekt
8Ivkii »g«r , Dnrlach, Palmaienstraße 19.

Möbel .
*3.2 . Zu jedem annehmbarenPreis werde« 2 voll¬

ständige Betten mit Roßhaarmatratzen , Spiegelschrank ,
Chiffonniere , Vertiko , Diwan , Küchenschrank , Tisch und
Stühle abgegeben : Seubertstraße 2 , parterre, beim
Schlachthof .

Gartenhaus
zu kaufen gesucht . Offerten unter Nr . 2556 an das
Kontor beS Tagblattes erbeten. *2 .2.

*2.2. Zwei oder drei gut erhaltene
Schiffskoffer

zu kaufen gesucht . Gefl. schriftliche Offerten unter
Nr. 2564 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Diwan ,
sehr gut gearbeitet , ist umständehalber sofort
billigst zu verkaufen : Gerwigstraße 43 11 rechts.

Ein vernähe neues
hohes Zülsn-Pillilm

ist im Auftrag zu mäßigem Preis z« ver¬
kaufen. Stal,eres bei Hoff . 1..
Karlsruhe , Erbprinzenstraße 4 . 4.1 .

Für Eltern !
*3.3. Schwachen Schülern und Schülerinnen wird

nachgeholfen, namentlich auch im Französischen von
einer Dame mit langj. Erfahrungen. Bei tägl.
Beaufsichtigung der Schularbeiten pro Monat 19 ^ 1
Offerten unter Nr. 2318 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.



SMciilWpclii-Uiiterricht
erteilt gründlich
32 Frau E . Lautermilch ,

Kaiserflraße 301 . Eingang Waldstraste .

kanls» 81s angenechms

vsiks per löitvr 88 , 88 n. >8 N,
rote per I îtvr 88 u> >88 P

14.9 . tzakveins billiger
in äsr ^ sivgrolldsnälnux
k . Vsusdsvik ,

-imnIisoetraSe SS .
------- Dvlvpdo» I486. -- -- ---

ILalkS « .
stets frisch gebrannt ,

beste Qualitäten zu den billigsten
Preisen bei

k , X . üaltigvb,
orm . Fried . Maisch ,vorm . „ .

57 Ludwig-Platz 57.

Aafsee >

LLL8

Theaterplatz zu vergeben
r/, <aach geteilt) Theatervla «, Abteil« »« » ,

Tperrsttz, U. Abteilung » ist Wege« Lobest
fall abzngebe». Nähere » Karlstraste 88 ,
2 . Stock. *3.2.

Marinaden.

Bwlinunterricht
erteilt konservatorischgebildetes Fräulein bei mäßigem
Honorar. Offerten unter Nr. 2648 an daß Kontor
des Tagblattes erbeten. *2.1 .

Bismarckheringe, 4 Liter-Dose
Rollmöpse, 4 Lttcr-Dose . . .
Ruff. Sardinen . 4 Kilo-Faß .

so lange Vorrat , bei
Fritz Leppert, Amalienstr . 14

-Kl 1 .7«
1 .7«

^ 1.3«
»

Käse

klMK
kür

VksrL », Rlllckvtab ,
SobMelns . Osüüxsl .
LnnLe n » S Vöxsl ,
?orstnnll u- lorkstrsu.

^Lvllnor- u. ilüoicöllgrit,^ rvItsexerLts vto.
mnpLsdlt

>t»ki ksumsnn,
l glmäomloatr»»«« 20.

'

l) L8 Lssts für öi6 /^Ug6N,
bestes Stärkungs - u . Erfrischungs -
wasser fiir schwache Ange» und Glieder
ist vaS seit bald 100 Jahren weltberühmt
ärztlich empfohlene

MW Sehr kLLAm
Noilbroaa . Lieferant fürstl. Häuser , Chren-
diplom . Feinstes Aroma , billigstes
Parfüm . In Fl. ä 40 u . 70 Pfg.
AM" Alleinverkauf für Karlsruhe bei den

Herren:
Gustav Bender » vorm. Carl Malzacher,

Hoflieferant , Lainmstraße 5 , und
F . L . Rathged , vorm . Friedrich Maisch,

Hoflieferant , Ludwigsplatz . 12.5.

frisch gebrannt-
in allen Preislagen ,

vorzügliche Qualität bei

A. Hofmann-
so Augustastraste SV,

Souutagplatz.
2 s „ Rabatt -Spar -Verein ."

Jugvnllfi' irclie
PufkmWN '; .

s» V

( s --- S

s MB, »« ,
, n,e« r->i>t« »»s «'s«.

Frische Sendung

Aiebitz-Eier-
da» Stück SS Pfennig ,

eingetroffcn bei

C Cartharms,
Telephon ISIS ,

gegenüber dem Palais Prinz Max .

mit

20 °/» stsbslt.
I,. Volllsodlegel,

LllivvrsIrllLv 17S.

888888888888 ^
8

I» Limbnrger bei Laib 14/« Pfd . p. Pfd . 38
I» Rencheuer Rahm bei Laib 3*/, bis 3

per Psd . S8 Al
la Elsässer Münster bei Laib 3' /r bis 3 Pfd.

per Pfd . 8« Hk
mit Rabattmarke ».

Fritz Leppert, Amalienstr . 14. Z Ivnn >8-8ek! 3gvi',
8 Ienm'

8-8ä ! ! v ,
^ IvNN!8-? i'6886N,
g 7ennis -8ekustv
^ smpLeklt

g kl. vsKIvIRISNN ,
Lä stlaii-erstrassv 185 . — Ivlepkon 1150 .

SL

>8888888888888

«mge
— IN z

'eäsr krvislags tzmpüsklt
Lr « » «Lck»LK L8r » » »^ L»,

Ilkrso - unä Oolävarsnstanäluog ,
LaisorstraLs öS. koinsproodsr 1SU.

Fahrräder.
Sämtliche Ersatz - uud Zubehörteil «

zu Fabrikpreisen .

Reparaturen
bei sachgemäßer Ausführung schnell und billiz.

Reparaturwerkstätte mit Motordetrtet.

20 .1 . Leopoldstratze Sb .
M. I-I, I , M . » »

Bettengtschgst,
Sebastian Münch , Tapezier,

Lessingstraße SS ,
hält sich empfohlen zum Reinigen von BettfA
durch Dampf und Hnß -Luft , Waschen und Ernae»
der Bezüge, Umarbeiten und in NeuanftmM
von Bettrösten und Matratzen. Persönliche ^
Wesenheit beim Bettfedernrsinigen , da Vertr«le«M°e
erwünscht- Lager in Drell , Barchent »
Bettfederu .

VsikierztiMe«
und

Reparieren, anch Anfpolicre«!
wird zuverlässig und billigst besorgt -

^ H « «rlr «L O « . , Tchl-8-lÜ
Telephon 1044.

141

<a

« mal
empfiehlt
»re« a
« Lndli ,
teste Gele
- Neve

-Mzst. -
klck. Di
stellt. Al

L

*2 .1 . 1
Rarie
ws mein,
nichts me

Lies

I . Streb » Mechaniker . ^

I Ärger
stipei

>N
sDaz ß

Idreis

l



sss »

« W losllikmt

^ rleklrick Alor
! k. WkkLttlm

'rllWl ' kMivekle
WS. rot».

Z^o»L« A,vswaLl ^ W»

Wel-Zckllezze«
- -- llls aousstsa -lussijkfvvgso -----

Asmsn - Kürlsl
! -s - kookolegant« , apart « stoulioltsn . ----

Wmd - ReMtm -WerWtte
k. kdeitmlt,

Amalieustr. 18 , Telephon I 3 « 4 ,
mpfiehlt sich zur Ueberuahinr säuitlicher Repara -
«,re« a« Fahrrädern aller Systeme. — Zur
grindlichen Reinigung >, . Instandsetzung letzt
teste Gelegenheit. — Emarllicrung , Vernickelung.
- Neve Pneumatiks und Zubehörteile aller-
Wzst . - Freilans -Einrichtnug für alle Fabri¬
kate. Die Räder werden abgeholt imd wieder zuge¬
stellt. Alle Aufträge werden prompt erledigt. 20.16.

rLrbsrv !

kililze Iftiir«. — sti>öt,«rtn !keii« toiiiiniz.

Warnung !
*2.1. Ich warne hiermit jedermann , meiner Ehefrau

Karte geb . Ketzer» welche mich verlassen hat ,
aus meinen Namen etwas zu borgen , indem ich für
nichts mehr aufkoinme .

Liedolsheim , den 11 . April 1907

,_ Wilh . Seih , Bremser.

ZW
jkMttzk >Mk ? Höfthttler z» KttlMhe .

Freitag, de» 18 . April 1907.
u 8>. ArotUltmelltS-Dorslellllue der Abteil ."

(rote AlumarmentSkarten ).

HMll 8 llbler.
j Kchauspiel in vier Akten von Henrik Ibsen ,
j Leiter der AuWhrung : Der Intendant .

Personen:
i Tirgkn Tesman, Staats -
l mvendiat der Kulturge-
I Ichlchtc . Hugo Häcker.
I xedda, seine Frau . . . Müanie Ermarth.
iNaulein JulianeTeSman,
i ^ieinc Tante . Margarete Pix.
I vrau Elvsted . Lisa Podechtel.
I Mssor Brack . . . . Felix Baumbach .
, »>lert Lövborg . . . . Fritz Herz,
t vme , Dienstmädchen bei
^ Desmans . . . . . Maria Genter.
^Daz Stück spielt in TesmanS Villa ; westliche j

Stabtgegend.
I ^ ie große Pause findet nach dem 2. Akte statt , j

Anfang: V Uhr. Ende: gegen */,10 Uhr.

I dreist der Plätze : Balkon : I . Abt. ^ S.-
Sprrrsitz: I . Abt. 4.— usw.

V?

ümiWrMimlMllvMM
llurlmlie.

Oie unterrsiellneten k'irnien daden sied ZeelniA ^ ihr« OeseliLktzs

vom 14 . April bis l . Oktober
LN 8onn. unä Feiertagen gvsvklossvn LU kullvn .

l- uri ^ ig ösrlsvk . tosvf kivttvr L Vv »

ttemriok paar nober/Är ««» 6 . 8okmil !1- 81aud .

Meiner werten Kundschaft sowie einer verehrt . Nachbarschaft
teile ergebenst mit , daß sich mein Maler- und Tapeziergeschäst, sowie
Tapetenlager jetzt in meinem Hause Gosienstraße 188 , nächst
der Dorkstraße, befindet.

Ich empfehle mich in allen in mein Fach einschlagenden Arbeiten
bei guter und billiger Ausführung . Ganz besonders bringe mein
reichhaltiges Tapetenlager in empfehlende Erinnerung .

p Jessen,
Maler - und Tapeziergeschäst,

Sofienstraße 159 .

Wvinkkmälung Läusi - il
8 > Delopkon 1888

smpLsblt ansrftarwt bssts rinolimslnv io I»itsrüa «oboo oäsr Üsbioäsn .
Oross« Husvadl vorrüzliodar

Vsl. k^sindset
23 ämslienZtraoos 23

kiagang Nalilstras»« .
20 .8.

Lollllkllscdil'Mk,
Sp8 .Llers1Soke ,

von äs» «lakaokotan bis LN äsn lainoton klaurs»
rn äsn dUUgstsn kralsso.

rr»n»oL«r11sn»8 »»ob» Vnovok.
»- -- Nspapataro» »vä vodorriokoa billigst . «---

karäillen, Stores, VordLugo
je6er A r̂t , vreiss unä kardig,

SerroustLrkvLsvdv
in anerkannt bester XustUdrung lrei sodonenästsr Ledanälung.

/ b..

K
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Färberei Prirrtz.
— Gegr . 1846 . —

60 Filialen . - 500 Angestellte .

Kanlsr'lilrör' l. iskivelLi 'anr.

Uns an5 clsn 13. 4. N . kestxvsotrtv <lon »«nt
mit r »nnunüvi »kr>I1ung virä aut ävn
27 » 0 » I» . v « i»I « g1 »

llsi » Vonslsn «! .

Großherzogliches Hoflheater.
Samstag , den l 3 . April . 54 . Abonnements-

Vorstellung der Abteilung S (gelbe Abonne¬
mentskarten ) . Neu einstudiert : Des Meeres
«nd der Liebe Wellen . Trauerspiel in
5 Akten von Franz Grillparzer. Anfang 7 Uhr.
Ende V- IO Uhr.

Sonntag, den 14 . April . 55 . Abonnements-
Vorstellung der Abteilung 24 (rote Abonne¬
mentskarten ) . Carmen . Oper in 4 Akten
von H . Meilhac und L . Halovy. Musik von
Bizet. Anfang Vs ? Uhr . Ende 10 Uhr.

Eintrittspreise :
am 14. April Balkon I . Abt . -4! 6.—, Sperrsitz

I. Mt . -4! 4.50.
am 13 . April Balkon I . Abt . -4! 5.—, Sperrsitz

I . Abt. -4! 4.- .

Theater in Baden.
Freitag , den 12 April . 25. Abonnements-

Vorstellung . Carmen . Oper in 4 Akten
von H . Meilhac und L . Halävy . Musik von
Bizet. Anfang ^ 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

Karlsruhe , 9 . April .
( Statistisches .) Die Einwohnerzahl Karlsruhes

betrug nach den statistischen Monatsberichten Ende
Dezember 1906 114579 . — Die Zahl der Ehe¬
schließungen betrug 1906 : 947 gegen 967 im
Jahre 1905 , die der Geburten 1906 : 3132 (1905 :
3047 ) Kinder , darunter 1606 (1536) männlichen und
1526 (1511) weiblichen Geschlechts. 2747 (2675)
waren ehelich , 385 (372) unehelich geboren. Ge¬
storben sind 1906 : 1825 (1905 : 1904) Personen ,
und zwar : 941 (974) männliche und 884 (930)
weibliche/ — Die Einnahmen der städtischen
Straßenbahn betrugen im Jahre 1906 :
1070795 -4! (1905 : 637 476 .41). Die stärksten Ein¬
nahmen wurden erzielt im Monat September (Jubi¬
läumsfeierlichkeit) mit 107 578 -4! und ini Monat
Dezember mit 104603 -41 ; der Monat Februar
brachte die geringste Einnahme mit 74285 -4L Be¬
fördert wurden insgesamt 12998896 Personen (i . J .
1905 : 11004570 ) Unter den Einzelstrecken hat die
Linie Durlach —Rheinhafcn mit 4139069 Personen
die stärkste Frequenz aufzuwcisen . ES folgen die
Strecken Durlach —Hardtstraße mit 2 69556 ? Per¬
sonen , Grenadierkaserne —Hanptbahnhof mit 2574186
Personen und Schlachthof—Friedhof —Hanptbahnhof
mit 1844721 Personen . Die geringste Frequenz
wiesen auf die Linien Kaiserstraße —Beiertheim mir
972633 und Mühlburgertor —Kühler Krug 772 771
Personen . (KarlSr . Ztg .)

„Neueste Erfindungen und Erfahrungen "
auf den Gebieten der praktischen Technik, der Elektro¬
technik , der Gewerbe , Industrie , Chemie , der Land -
und Hauswirtschaft rc. XHlV . Jahrgang 1907
(A- Hartleben ' s Verlag , Wien ). Pränumerations -
preiS ganzjährig für 13 Hefte franko 7 -4i 50 Hü
Einzelne Hefte für 60 HÜ

Unerreichte Reichhaltigkeit , wertvolle , mo¬
derne, eigene Erfahrungen aus alle » Betrieben,
praktische Anleitungen zu Erwerb und Gewinn
— das sind die Vorzüge dieser reich illustrierten
Zeitschrift.

Nützlich im praktischenLeben für jedermann ,
unentbehrlich für alle, die mit der Zeit fortschreiten
wollen , sind die „ Neuesten Erfindungen und
Erfahrungen " , die bereits im LLX1V . Jahr¬
gang« « scheinen.

8cbviMMleriMt
Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes-Anseige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß unser

lieber Vater, Großvater , Bruder , Onkel und Schwager

Heinrich Christian ,
früher Metalldrehermeister und Gießer,

gestern nachmittag unerwartet schnell im Alter von nahezu 70 Jahren ge¬
storben ist.

Karlsruhe , den 11 . April 1907.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Heinrich Christian als Sohn.
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 3 Uhr von der Friedhof¬

kapelle aus statt. Trauerhaus : Erbprinzenstraße 33. *

Statt jeder besonderen Anzeige .
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung , daß

mein lieber Sohn, unser teurer Bruder , Schwager und Onkel

Wert DiktlÄ, MMnier,
gestern abend Vs 8 Uhr nach längerein schweren Leiden sanft in dem Herrn
entschlafen ist.

Bulach , den 11 . April 1907.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Katharina Dielwld, Witwe.

Die Beerdigung findet Freitag nachmittag ' /Z6 Uhr statt.

Statt besonderer Anzeige .
Todes-Anzeige.

Gestern abend 9 Uhr entschlief nach kurzem, schwerem Leiden unser
lieber , treubesorgter Gatte, Vater, Bruder , Schwager und Onkel

Herr Richard Holzer,
Schlosser,

im 55. Lebensjahre.
Karlsruhe, den 11 . April 1907.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Julianna Holzer , geb. Held,
Rich . Holzer , Lehrer.

Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 2 Uhr von der Fried¬
hofkapelle aus statt.

Trauerhaus : Scheffelstraße 47, 1. Stock.
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Durchschnittliche Markt - und Ladenpreise für die Woche vom 31 . März bis 6 . April 1907 .
(Mitgeteilt vom Großh. Statistischen LandeSamt .)
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Sorte
1V0 Kilogramm 100 Kilogr . 1 Kilogramm 1 Kilogr .

-4! -4l °4I HeHe V He He Hl He A A H! HkHe He HeM HeHi HeHe
Mn l " — — - Konstanz . . 9.50 42 30 28 34 172 168140 175 180170260 IM 195 68 1748 50M 24
Mvgnl 19 .30 — st.- Stockach . . 6.- 44 36 29 31 160IM 140 IM IM IM 220 IM 220 60 1650 44 70 22
tzMiii*) < 19.35 18 .75 17.75 18.75 7.— 5.25 Ueberlingen . 7 .50 34 26 26 30 160IM 130 168140 IM 200 200 IM 60 164844 80 20
e-iMell . 19.40 17 - 19 .52 19 .04 7.- 4.60K.80 Donaueschingen 7.80 36 3223 36 ISOIM 110IM IM IM 220 160200 60 1844 39 SV22
W-m —.— — — — Mllingen . 8 .40 40 34 27 SO 160160 140IM 170170240 IM 187 78 1844 44 60 20
MHÄ . - - — — — Waldshut . 6.- 40 3828 38 160 IM IM 170170 IM 230 IM IM 70 30 4048 M 20
Mendorf - 19.51 18.75 18 .42 — 4.25 6.25 Breffach . . 6.20 44 36 28 28 160140 120170IM 164200 200280 75 1845 45 W 21
EMkach . . . 6.104.25 6.20 Menheim . 6 - 40 32 26 26 16YISOIM IM 150140230 200310 60 155044 80 20
ütberlingen - . 1S .S8 17.- 18.84 4.20 3.80 6 .20 Freiburg . . 6 .60 44 36 28 28 168 160 — 170ISO160260 190 280 70 2050 45 M 20
Mrkdorf . . 18.30 18.50 5.- 4 .200 .20 Lörrach . . 7.80 36 — 31 - — 160 150130 170IM ISO210 150280 8» 20 3636 50 13
Uingc» - . 20.12 19.40 — 6.50 6.50 Müllheim . 7.20 40 2625 32 160IM — IM IM IM 220180 210 70 2044 30 46 18
-Mdorf . , — — — 4.- 7.— Kehl 7.50 40 38 24 26 IM 144 136IM IM IM 240200 220 75 2040 40 80 20
tmingm . IS.- —.— 17.- — 5.20 Lahr . . . 7 .20 36 30 25 30 168160 152172 170ISO240200 200 70 2040 40 M 20
mnburg . . , 20.05 17.03 17.25 19.25 7.- 5 - 8.— Offenburg . 8.- 40 36 28, — 172IM 152 IM IM IM 240 200 210 75 193838 68 18
Wasen . . 20.— 17.50 17.75 19 - 7.- 5L0 7.60 Baden . . 6.60 50 40 30 36 185175IM ISO170170220 200270 80 2040 40 80 23
Vüdcni . . 22 .- —.— 6.- 5.40 8.— Rastatt . . 6.60 40 32 27 . 30 IM IM 120170170 140300 300250 70 1845 40 85 18
MUeim . 21 .- 17.— 17.— 20.- — 5.607.50 Bruchsal . . 5 - 36 26 26 23 176172 — IM IM IM 200 200240 70 204040 60 20
« l*>. . . . 18.80 19.75 16.08 17.25 19.- 6.15 5.756.75 Dnrlach . . 6 .90 40 30 27 40 176168 130 IM IM 140240200 350 80 20464482 20

20.- 19.50 20.- 6.805.80 7 .60 Ettlingen . 7.— 36 3226 32 168 IM — 176170153210200 260 75 204040 M 20
Sffmbirrg . 20 .- 16 - 19.- 6.80 6.20 7.— Karlsruhe . 7.- 40 34 31. 42- 172164 124IM IM 156 240 IM 260 70 20 4038 76 16
» Ach . . 21.— 19.50 16.- 20.- 8 — — 6.20 Pforzheim . 8.10 40 !3S25 28 176168 — IM IM IM 230 IM 250 M 20 38 4078 20
Watt . . 18.25 17 .50 18.50 19.50 - - — Mannheim . 8.50 44 36 25 28 IM 170 140200 170150 IM IM 260 M 22 484080 20
ümchsal») . 19.75 19 .88 17.70 18 .25 19.25 5.90 3.85!6.S0 Schwetzingen 6.40 40 SO27 27 160IM IM 172IM IM 180lIM 290 80 2044 36 70 20
Lwlach*) . 19.75 19.25 17.50 17.50 20 - 7.— 5.60 7.40 Heidelberg . 7.40 40 34 25 28 168IM 182 IM 180IM 200 IW 230 M 22 404080 16
üüsruhe*) 20.31 20.— 18.48 18.82 19.48 650 — 7.50 Mosbach . 8 - 36 30 23 27 — IM — IM — 152220 200310 70 184450 SO21
Mach««*) 20.28 19 .50 17.70 18.38 19.18 6.- 5.75 7.25 Wertheim . 8.50 30 24 24 26 — IM 120 IM 150150220 200200 M 1540 5060 20
Mberg *) 20.- IS .— 17.- 1742 18.506. - 5.- 6.50
Wer»*) . . 19.10 18.50 17.50 17.25 18.08 5.40 4.- i5 .80
Iwach *) . 19.50 18.50 17.- 18.50 17.50 5.50 4.50 850
«« Nim*) . . 17.83 18.- 17.50 17.25 16.67 5.50 4.- 8.—

Preise für Eetreide- bezw. Futterartikclnach Erhebung bei größeren Geschäften bezw . Händlenr, Müllem , Landwirten und Fuhrleuten. (Karlsr. Ztg.)

personentariftesorm.
i .

? ! Zur Aufklärung über die wesentlichen Aenderungen , die am
d . I . nach dem neuen Eisenbahn-, Personen - und Gepäcktarif
der Personentarifreform beim Reiseverkehr eintreten , geben

» st— in zwei Abschnitten — eine kurze Darstellung der künftigen
kerifbftimmungen wieder . Um damit möglichst weite Kreise bekanntp machen , wird die badische Eifenbahnverwaltung die Darstellung auch
^ der Form einer Heftchens herausgeben , das an den Fahrkarten -
^ Item , sowie durch die amtlichen Aukkunftsstellen dem Publikum auf
Klangen unentgeltlich verabfolgt und ebenso an die Presse abgegeben

Die Fertigstellung des Merkblattes wird tunlichst beschleunigt
so hast dieses Anfang nächster Woche erhältlich sein wird .

1 . Geltung des Tarifs und Zweck der Reform .
Am 1. Mai d. I . tritt auf den deutschen Eisenbahnen der neue

Mbahn -, Personen - und Gepacktarif in Kraft , durch den die unter
Milchen deutschen Regierungen mit Staatskchnbesitz vereinbarten
Windzüge der Personentarifreform zur Durchführung gebracht wer-
^ Diese hat in erster Linie die Bereinheitlichung der Personen -M Gepäcktarife der deutschen Bahnen und eine Vereinfachung der Lb-
^ ung zum Ziele ; eS werden daher durch den neuen Tarif di « biS-

Tarifungleichheiten der verschiedenen Bahnnetze beseitigt. AuS-
Maen von dem allgemeinen Tarif sind nach den getroffenen Verein -
Mtlgen allgemein nur noch zulässig, soweit sie rein örtliche Be-
Mrng haben und andere Verwaltungen nicht berühren , insbesondere
st* Stadt - und Vorortverkehr , sowie beim Sonntagsverkehr .
ü^Die Personen - und Gepäcktarife mit außerdeutschen Bahnen

einstweilen nicht geändert . Ihre Umarbeitung in Gemeinschaft
U den beteiligten fremden Bahnen wird vorbereitet .

2. Zuggattunge « und Wagenklassen .
duggattungen werden künftig vorhanden sein:
» LuxuSzüge , in der Regel nur mit 1 . Klaffe ausgestattet ;
^ Schnellzüge , in der Regel 1 . bis 8 . Klaffe , vereinzelt auch nur' st und 2 . Klaffe führend ;
e- Eilzüge. -durchweg mit -1 . bis A. Klaffe,'

<j. Perfvnrnzüge , ausgestattet in Baden und Bayern in der Regel
mit 2 . und 3 . Klaffe , auf den übrigen deutschen Bahnen mit 1 .
bis 4 . oder 2 . bis 4 . Kläffer

s . Borortzüge, in der Regel mit einer Wagenklasse ausgerüstet
(bisher Lokalzüge benannt ) .

Welcher Gattung ein der Personenbeförderung dienender Zug an-
gchört, ist im Fahrplan bei der Zugnummer angegeben. Die Schnell-
und Eilzüge werden ferner in den Kursbüchern durch fetten Druck der
Stunden - und Minutenziffern , die Schnellzüge außerdem durch eine
stark punktierte Linie an der linken Seite der Zugfpalte hervorgehoben
Schnellzüge, die aus Durchgangs (O ) Wagen bestehen , werden durch
Beisetzung des Buchstabens O vor der Zugnummer bezeichnet .

Wie bisher , so werden auch künftig in Baden nur drei Wagen¬
klaffen ( 1 . bis 3 .) bestehen . Ztv-ischen der 3. Klaffe der Personenzüge
einerseits und der Schnell- und Eilzüge andererseits besteht ein tarif¬
arischer Unterschied insofern , als der Preis der Fahrkarten 3 . Klaffe
verschieden ist, je nachdem ein Schnell- oder Eilzug ( 3 für das Kilo-
meter ) oder ein Personenzug ( 2 H für das Kilometer ) benützt
werden soll.

3. Fahrgeld und Fahrkarten .
L . Gewöhnliche Fahrkarten .

Die Rückfahrkarten mit Preisermäßigung werden aufgehoben .
Der Fahrpreis für die einfache Fahrt beträgt in

1 . Klasse 7 Pfennig für das Kilometer,2 . „ 4,8 ^ „ ,,
3. „ Eilzug 3 . . . »
3 . „ Personenzug 2 „

Die Fahrkarten 3 . Klaffe für Personenzüge sind von der Fahrkarten¬
steuer befreit.

Alle Fahrkarten 1 . und 2 . Klaffe gelten ohne weiteres für Eil - und
Personenzüge, desgleichen die Fahrkarten 3. Klaffe für Eilzüge ( zu 3
Pfg . ) , dagegen kann mit einer Fahrkarte 3. Klaffe für Personenzüge ( zu
2 Pfg . ) ein Eilzug nur gegen Lösung einer Zusatzkarte (vergl. Ziffer 6 )
benützt werden. Nach Bedarf werden auch Fahrkarten 3 . Klaffe aus¬
gegeben , die auf einer Teilstrecke für Eilzüge , auf der andern für Per¬
sonenzüge gelten, sog. gemischte Fahrkarten .

Wegen der Schnellzngbenütznng siche Ziffer 4.



L54L
Der besondere Tarif für Lokalzüge wird aufgehoben und die Ab¬

fertigung von und nach den Haltepunkten nach dem allgemeinen Tarif
zum bisherigen Satze von 2 Pfg . für das Kilometer vorgenommen.

Die bisherigen Farben der Fahrkarten ( 1 . Klasse — gelb , 2 . Klasse
— grün , 3 . Klasse — braun ) werden beibehalten. Für die 3 . Klasse
Personenzug «dagegen wird zur besseren Unterscheidung von der 3 . Klasse
Eilzug die grau« Farbe angenommen.

Zur Bequemlichkeit der Reisenden können bei Antritt der Reise
zwei Fahrkarten für einfache Fahrt gelöst werden, von denen eine bei
der Ausgabe durch einen Rückfahrstempelfür die Fahrt in umgekehrter
Richtung gültig gemacht wird . Für die Rückfahrt können auch Karten
gelöst werden, die (z. B . bei Ausflügen ) von einer andere« Station «
ferner für eine andere Klasse, für eine andere Anggattnng oder über
einen anderen Weg gelte«. Für de« Nahverkehr werden, soweit ein Be¬
dürfnis vorliegt, Doppelkarten zur Hm - und Rückfahrt in Form einer
Karte ausgegeben; dies« bestehen aus zwei Abschnitten , von denen der
eine auf der Zielstation der Hinreise abgetrermt wird . Mit Karten ,
die den Rückfahrstrmpel tragen , und mit Doppelkart«« kann di« Rückreise
am Tage der Lösung »der am folgende« Tage angetreten werden. Fm
Verkehr mit dem Auslande und mit den Nordsee - und Ostseebadaorten
bleiben Rückfahrkarten ( ohne Preisermäßigung für die deutschen Eisen¬
bahnstrecken ) mit längerer Geltungsdauer bestehen .

Die Fahrkarten sind gültig für di« fahrplanmäßig « Dauer der Reise,
vorbehaltlichder bei Fahrtunterbrechungen ( Ziffer 8 ) eintretenden Ver¬
längerung .

b . Zusammenftelltare Fahrscheinhefte.
Die znsammrnstellbarrn Fahrscheinhefte werden beibehalte«. Sie

berechtigen zur Benützungder Schnellzügeohne Zahlung eines Zuschlages .
Ihre Einheitssätze betragen :

1 . Kl . 7,3 Pfg .
2 . „ 4,8 „
3 . „ 3,2 ,,

Solche Hefte können für Rundreisen , sowie für Hin- und Rück¬
fahrten zufannnengestelltiverden, wenn der Umfang der Reise mindestens
600 Kilometer beträgt . Ihre Benützung ist auch nach Einführung der
Tarifreform noch vorteilhaft , weil sie ohne weiteren Zuschlag auch für
Schnellzüge gelten, beliebige Fahrtunterbrechung innerhalb der Gültig¬
keit gestatten und weil die Fahrkartensteuer nur nach dem Gesamtpreis
des Heftes berechnet wird .

Mit zusammenstellbaren Fahrscheinheften des Vereins Deutscher
Sisenbahnverwaltungen und der Reiseunternehmer kann die Reise an
einem beliebigen Tage innerhalb der Geltungsdauer angetreten werden.
Für den Beginn der Geltungsdauer ist das Datum der Abstempelung
maßgebend.

4 . Gchnellzugbonützung .
MS Schnellzüge sind nur solche Züge vorgesehen , die dem großen

durchgehenden Berkehr dienen. Ein erheblicher Teil der heutigen Schnell¬
züge wird als „Eilzüge" gefahren.

Di« Platzkartengebühr in den D -Zügen wird aufgehoben. Um von
den durchgehenden Zügen den Lokalverkehr tunlichst fernzuhalten,

' wird
in den Schnellzügen, gleichviel ob es D - oder ALteilzüge sind, ein
Schnrllzugzuschlag erhoben . Die Eilzüge sind zuschlagfrei .

Der Schnrllzugzuschlag beträgt :
für 1 bis 75 Kilometer 0,50 «4k in 1./2 . Klaffe , 0,25 «4k in 3. Klaffe,
für 76 bis 150 Kilometer 1 «4k in 1./2 . Klaffe , 0,50 «4t in 3. Klaffe ,
über 150 Kilometer 2 «4t in 1 . /2 . Klaffe, 1 «4t in 3 . Klaffe .
Er entspricht also dem Preise der Platzkarten ; auf Entfernungen bis

75 Kilometer tritt jedoch eine Ermäßigung aus die Hälfte der Platzkarten¬
gebühr ein . Für Reisende, d-ie jetzt mit einfachen Fahrkarten Schnellzüge
benutzen , tritt durch den neuen Tarif ein« wesentliche Verbilligung ein .

Der Schnellzugzuschlag ist entweder in die Preise der Fahrkarten
eingerechnet oder er wird mit besonderen Zuschlagkarten erhoben . Rei¬
sende, die von einem Personen - oder Eilzug auf einen Schnellzug über¬
gehen wollen , erhalten die Zuschlagkarten am Fahrkartenschalter. So¬
weit nicht besondere GchnellzugSfahrkarten ( „ Für alle Züge" ) bestehen ,
gelten die Fahrkarten 1 . und 2 . Wagenklasse , sowie die Eilzugfahrkarten
3 . Klaffe gegen Zulösung der Tchnellzugzuschlagkartr» zur Fahrt mit den
Schnellzügen. Beim Uebergang eines Reisenden mit einer nur für Per¬
sonenzüge gültigen Fahrkarte 3 . Klaff« ( zum Satze von 2 ^ ) in di« 3 .
Klaffe eines Schnellzugs ist außer der Schnellzugzuschlagkarte noch eine
Zusatzkarte zu lösen ( vgl . Ziff . 6 ) . LnxnSzüge sin- nur gegen
Lösung von Fahrkarten 1 . Klaffe nebst Schnellzugzuschlagkarten und
gegen Zahlung einer weiteren , in den Tarifen festgesetzten besondeven
Gebühr benützbar.

Während der Fahrt werden den Reisenden in D -Zügen keine festen
Plätze angewiesen ; die Reisenden haben vielmehr wie in den anderen
Zügen ihr« Plätze selbst zu belegen.

5. Fahrpreisermäßigungen .
In Wegfall kommen die Fahrpreisermäßigungen auf Rückfahrkarten ,

auf Rnndreisekarten, die Kilometerhefte, die Fahrscheinbücher zu 3V
Fahrten und die Fahrpreisermäßigung für Gesellschaftsfahrten. Die
Kilometerhefte und die Fahrscheinbücher für 30 Fahrten , die Var dem 1 .
Mai gelöst sind , behalten ihre tarifmäßige Gültigkeit von einem Jahr .

Dagegen bleiben folgende Fahrpreisermäßigungen auch künftig be¬
stehen :

а . Tie Ermäßigung für Kinder.
h . Die derzeitigen Preise der Zeitkarten , Monatskarten , SchUkarten, Arbeiterwochenkarten, Badekarten.
o. Di« Ermäßigung

na . für Ausflüge zu wissenschaftlichen und belehrenden Zwe^ .
dH . für Schulfahrten und Ferienkolonien,
oo- im Interesse der öffentlichen Krankenpflege, der Krim,

krankenpflege und der Magdalenenstifte,
^

«Ick- für mittellos« Krank« , Blinde , Taubstumm« und Zögst«,
von Waisenanstalten , sowie für Mitglieder von Landet»^
sicherungSanstaltrn,

es . für deuffche KriogSinvaliden,
kk . zum Zweck der Arbeitsvermittlung ,

gg . für Sommerkarten von Mannheim nach Heidelberg.
б. Uebergang in eine höhere Wagewklafse .

Der Uebergang in eine höhere Klasse ist auf der Abgangsstqth»,und auf Unterwegsstationen — auch für eine Teilstrecke — gegen Lös,
ung von Zusatzkarten gestattet . Beim Uebergang in die nächsthH^
Klaffe haben zu lösen :

Reisende mit ganzen Fahrkarten eine halbe Fahrkarte der Klaff,in die sie übergehen,
Reisende mit halben Fahrkarten eine halbe Fahrkarte der Klaffe ,aus der sie übergehen.
Die 3 . Klaffe der Eilzüge gilt in diesem Sinne gegenüber der

3 . Klaffe der Personenzüge als nächsthöhere Klaffe.
Beim Uebergang in eine noch höhere Klaffe sind diese Zusatzkarten

von Klaffe zu Klaffe zu lösen . Bei Reffen mit Sonderzugkarten und
Arbeiterkartsn ist der Uebergang in eine höhere Klaffe ausgeschlossen .

7. Umschreibung von Fahrkarten .
Scheine von zusammengestellten Fahrscheinheften können für eine

kürzere, dieselben Stationen verbindende Streck« umgeschrieben wei¬
den . Auf Wunsch kann auch das Gepäck über den neuen Weg abge-
fertigt werden . — Auf dem neuen Wege ist Fahrtunterbrechung nur
einmal gestattet . Der Antrag ist bei der Abzweigestation oder einer
borgelegenen Station zu stellen . Zur Umschreibung sind auch die
Auskunftsstellen und Ausgabestellen für zusammenstellbare Fahrschein¬
hefte befugt . Fahrscheine verschiedener Wagenklaffen werden nur für
die niedrigste Klasse gültig geschrieben . Die Verlängerung der Gel¬
tungsdauer ist ausgeschlossen .

8. Fahrtunterbrechung .
Auf einfache Fahrkarten darf die Fahrt einmal , auf Rückfahrkarten

und Doppelkarten je einmal auf der Hin- und Rückreise unterbrochen
werden.

Reffende mit zusammengestellten Fahrscheinheften können die Fahrt
beliebig oft und aus allen bei der Reise berührten Stationen unter¬
brechen . Auch Schnellzugzuschlagkarten dürfen im Falle der Fahrt¬
unterbrechung zur Weiterreise benutzt weichen . Sie werden daher
falls sie nach der zugehörigen Fahrkarte zur Weiterreise berechtige
den Reisenden auf Wunsch belassen . Einer Bescheinigung der Fahrt¬
unterbrechung bedarf es nicht .

Bei Benutzung von gewöhnlichen einfachen Fahrkarten muß die
Fahrt spätestens am nächsten Tage fortgesetzt werden . Bei Benutzung
von einfachen Fahrkarten mit aufgedruckter mehrtägiger Gültigkeit,
von Rückfahrkarten und Fahrscheinheften ist die Dauer der Unterbrech¬
ung innerhalb der Gültigkeitsdauer der Fahrkarte unbeschränkt .

Auf Monatskarten ist die Unterbrechung auf jeder Zwischcnstatioo
zulässig.

9. GosellschaftSsonderziige .
Für größer« Gesellschaften können von den Eisenbahnverwaltungen

Donderzüge zu nachstehenden , ermäßigten Fahrpreisen zugestanden
werden :

für ein Kilometer
2 . Klasse 3 . Klaffe

einfach « Fahrt . 2,6 ^ 1,75
Hin. und Rückfahrt . . . 5,0 „ 3,5 „

Bei Benützung der 2 . Klaffe sind mindestens 160 , bei Benützung
3 . Klaff« mindestens 230 Fahrkarten von der Abgang- bis zur Bestimm¬
ungsstation des Sonderzugs zu lösen . Mindestens müssen so viele Fahr¬
karten getost werden, daß damit die Mindestgebühr für einen SonderM
von 4 «4k für das Tarifkilometer und 100 «4k im ganzen erreicht w>r^
Bei Zügen für Hin- und Rückfahrt muß die Mindesteinnahme von 4 -s
für das Kilometer für jede Fahrt erzielt werden.

Der ermäßigte Fahrpreis kann auch unterwegs zugehenden Teil '
nehmern gewährt werden, wenn für jede Zugangsstation mindestens ^
Fahrkarten gelöst werden. Die festgesetzte Mindestgebühr muß aber . ve»
der AuSgcmgsstationde- Zuge» erreicht sein .

GesellschaftSsonderzüge sind spätestens 8 Tage , sonstige SonderM
spätestens 3 Tage vor dem für die Ausführung vorgesehenen
unter Angabe der Strecke und Zeit , für welche der Sonderzug »erlonp
Wird , sswie der Anzahl und Gattung der Wagen ( bei Gesellschaftsstm ^
zügen auch der annähernden TeilnehmerzghI) bei der GeneraldireL̂
zu bestellen .

In der Zeit von Samstag vor bis Dienstag nach Pfingsten
I Sonderzüge zu ermäßigten Preisen nicht gefahren. (KarlSr . 3 8̂-1 ^,

Druck und Verlag ter Ehr . Fr. WüUer'
sche» HestuchhaMung» redigiert unter Ver»ntr»»rtltchkrtt von Ludwig Riegel tu AarUrnh«.
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